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Herren Bezirksliga

FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach : TSV Wäschenbeuren III 
Samstag, 24.02.2024, 18:00 Uhr

Scheben fixiert zwei Punkte für den FTSV Bad Ditzenbach-
Gosbach

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des FTSV Bad
Ditzenbach-Gosbach im Spiel der Herren Bezirksliga gegen den TSV Wäschenbeuren III
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Samstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:8 zeigt beim deutlichen 9:
2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Tobias Scheben, der seine Matches allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg von Schaubele / Bohrer gegen Schnabel / Schäffler konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Bohrer / Burkhardt beim 2:3
gegen Kublin / Regelmann. Das Spiel verloren Bohrer / Burkhardt dennoch im 5. Satz. Beim
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Löwenthal / Staiger zeigten Scheben / Lorenzon wiederum
ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Bohrer gegen
Bernd Regelmann. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Ireneusz Kublin zeigte Tobias Scheben seinem
Gegner die Grenzen auf. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Cesare Lorenzon gewann nachfolgend sein Spiel gegen Gernot Schäffler überzeugend
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:9, 11:8. Überzeugend war der 3:0-
Erfolg von Jörg Schaubele derweil gegen Rainer Schnabel. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Oliver Bohrer machte mit Martin Staiger beim 11:5, 11:8, 11:4 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. In toller Verfassung präsentierte sich Tim Deininger im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Ehrenfried Löwenthal. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FTSV Bad Ditzenbach-
Gosbach und des TSV Wäschenbeuren III. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Ireneusz Kublin zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Bohrer im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Kublin nun bei 8 Siege und
15 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Ausreichend spielerische Mittel hatte Tobias Scheben
letztlich an der Hand, um Bernd Regelmann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach nun ein Punktekonto von 18:8
Punkten auf, während der TSV Wäschenbeuren III vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2024
gegen den FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II ansteht, 8:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die
Mannschaft des FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am
03.03.2024 gegen TSGV Hattenhofen.

 Statistik:
 FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach

Doppel: Schaubele / Bohrer 1:0, Bohrer / Burkhardt 0:1, Scheben / Lorenzon 1:0 
Einzel: T. Bohrer 2:0, T. Scheben 2:0, C. Lorenzon 1:0, J. Schaubele 1:0, O. Bohrer 1:0, T.
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Deininger 0:1 
 TSV Wäschenbeuren III

Doppel: Kublin / Regelmann 1:0, Schnabel / Schäffler 0:1, Löwenthal / Staiger 0:1 
Einzel: I. Kublin 0:2, B. Regelmann 0:2, R. Schnabel 0:1, G. Schäffler 0:1, E. Löwenthal 1:0, M.
Staiger 0:1


